Kommunikation, Koordination, Kooperation
Der große Eierfall

Vorgehen:
Die Gesamtgruppe wird in mehrere Kleingruppen zu 4 bis 5 Teilnehmern aufgeteilt.
Jede Gruppe erhält 1 Lineal, 1 Bleistift, einen Spitzer, 1 Schere, 2 Blatt festeres A4 Papier, 1 Luftballon, 1 Tube Uhu und ein rohes Ei. Das Material kann natürlich variieren.
Das Ei ist mit diesen Materialien so zu verpacken, dass es einen Fall aus dem 1. Stock heil übersteht. Das fertige Gerät erhält von den Gruppenmitgliedern einen gemeinsamen Namen. 
Nach Ablauf von 30 Min. präsentiert jede Gruppe ihre Konstruktion mit Namen und erklärt die Funktionsweise. 
Anschließend kommt die Testphase, in der jede Gruppe ihre "Erfindung" aus dem 1. Stock herabfallen lässt (in Räumen sollte für eine entsprechende Unterlage gesorgt werden :-) ).
Auswertung: 
Danach folgt die Gesamtauswertung:
Welche Gefühle standen während der Zusammenarbeit im Vordergrund? 
Wie hat die Zusammenarbeit in der Gruppe geklappt?
War das Verhalten der Gruppenmitglieder o.k.? 
Was lässt sich aus diesem Experiment für zukünftige Gruppenarbeit lernen?

Häuslebauer

Vorgehen

Die Gesamtgruppe wird in mehrere Kleingruppen zu 4 bis 5 Teilnehmern aufgeteilt.

Jede Gruppe erhält einen Stapel Papier.

Aus dem Papier muss die Gruppe nun einen möglichst hohen und möglichst stabilen Turm bauen, ohne Hilfsmittel zu benutzen.

Auswertung

Danach folgt die Gesamtauswertung:
Welche Gefühle standen während der Zusammenarbeit im Vordergrund? 
Wie hat die Zusammenarbeit in der Gruppe geklappt?
War das Verhalten der Gruppenmitglieder o.k.? 
Was lässt sich aus diesem Experiment für zukünftige Gruppenarbeit lernen?

Immer im Viereck rum

Jeder der Gruppe hat die Augen verbunden. Alle halten sich an einem Seil fest und müssen nun versuchen ein Quadrat zu bilden. Anschließend noch einen Kreis. Welcher Mannschaft gelingt dies am besten? Ggf. kann das Quadrat oder der Kreis auf dem Boden vorgezeichnet werden und ein Eckpunkt/Startpunkt/Ausgangspunkt festgelegt werden.

Spinnennetz

Aus Seilen wird ein Netz hergestellt, welches zwischen 2 Bäumen oder Pfosten gespannt wird. Es ist nun die Aufgabe, dass alle Mitglieder von der einen Seite auf die andere Seite des Netzes wechseln m&uuml;ssen. Nat&uuml;rlich darf das Netz nicht berührt werden und jede Netzöffnung darf nur einmal gewählt werden. Beim Durchgeben ist darauf zu achten, dass niemand herunterfällt.

Sinn: Gemeinsam eine Strategie entwickeln, gemeinsam das Problem angehen und lösen, keiner kann das Problem alleine bewältigen.

Aufstehen

Zwei Personen sitzen mit angewinkelten Beinen Rücken an Rücken und müssen versuchen gemeinsam aufzustehen, ohne die Arme zu Hilfe zu nehmen. 

Sinn: aufeinander abgestimmtes Handeln führt zum Ziel

Schenkelsitz/Kniesitz

Alle stehen ganz dicht hintereinander in einem geschlossenen Kreis. Es soll versucht werden, dass jeder sich auf die Schenkel/Knie der hinteren Person setzt. Ist gar nicht so einfach und leicht kann der ganze Kreis an irgendeiner Stelle auseinander brechen.

Skilaufen

2 Holzbretter mit Schlaufen f&uuml;r jeweils 3-4 Personen dienen als Skier. Gemeinsam muss die Gruppe nun auf den Skiern eine Strecke von ca. 5-15 Metern einmal hin und wieder zurück laufen. Die Zeit wird gestoppt.

Sinn: aufeinander abgestimmtes Handeln bzw. die Bewegungsabläufe führen zum Ziel

Achtung hier kommt ein Karton!

Die Gruppe erhält einen Karton (Bananenkarton, Umzugskarton). Auf diesem sollen alle Platz finden - egal wie es die Gruppe anstellt. Welche Möglichkeiten die Gruppe hat, wird der Gruppe nicht mitgeteilt.

Sinn: die Gruppe muss gemeinsam eine Lösung für das Problem finden. Ein Spiel für Denker, für Leute mit Ideen.

Miteinander

Die Gruppe stellt sich in einer Reihe auf und bekommt immer einen Luftballon zwischen Bauch und Rücken zur vorderen Person geklemmt. Die Gruppe muss sich nun fortbewegen, ohne die Luftballone zu verlieren.

Sinn: Bewegungskoordination, Gruppengefühl

Wasserbecher und Wasserflasche

Dieses Spiel ist schwer und erfordert einiges an Konzentration und Koordination. Es gibt aber auch ein paar einfachere Variationen, die ggf. für jüngere Kinder gewählt werden können. Auf dem Boden wird ein Kreis von 2-3 Metern eingezeichnet. Mitten im Kreis steht eine Flasche mit Wasser, daneben ein leerer Becher (mit Rand). Der Kreis selbst darf nicht betreten werden. Immer zwei Personen bekommen eine Schnur und stellen sich im Kreis gegenüber auf. Mit Hilfe von den Schnüren muss nun die Gruppe versuchen das Wasser aus der Flasche in den Becher zu bekommen. Ist der Becher (halb) gefüllt, dann muss der Becher vom Kreis in einen anderen Kreis oder auf einen nahe gelegenen Tisch transportieren.

Sinn: Abstimmung, Koordination, Konzentration</p><p>

Leichtere Variante: Die Flasche wird oben und unten mit einem Seil bereits fixiert (4 Seilenden in Summe werden gehalten). Ebenso wird der Becher durch 2 Seile (also 4 Seilenden können gehalten werden) verbunden. Jetzt geht es nur noch darum, dass die

Koordination der Bewegungsabläufe „Kippen, Einschenken, Halten, Heben, Transportieren und Bewegen“ stimmen.

Balanceakt

Eine Person muss ohne den Boden zu berühren von einem Punkt zu einem anderen Punkt gelangen. Die restlichen Gruppenmitglieder helfen dabei mit, indem immer 2 Personen eine stabile Stange (max. ca. 2 Meter lang, ca. 10 cm dick), oder eine Biertischbank in ca. 50-60cm Höhe halten und die Person nun von einer Stange/Bank

zur nächsten läuft/balanciert.

Variante: wurde über eine Stange/Bank bereits balanciert, dann dürfen sich diese

Mitspieler nicht wieder vorne anstellen. Anschließend ist das nächste Gruppenmitglied dran und läuft zum nächsten Punkt weiter. Wie weit kommt die Gruppe insgesamt?

Sinn: Gleichgewicht, Konzentration

Rettende Insel

1-2 Tische stehen im Raum verteilt. Jedes Gruppenmitglied bekommt eine Teppichfliese (oder auch einen Stuhl) und alle setzen sich im Raum verteilt darauf. Die Teppichfliese/der Stuhl stellen jeweils eine Eisscholle dar, welche allerdings zu

schmelzen beginnt. Die Gruppe muss nun versuchen auf die Tische zu gelangen (=rettende Insel) ohne mit den Füßen den Fußboden zu berühren. 

Variante: die Eisscholle darf nur von einer Person in Anspruch genommen werden. Die Eisscholle darf nur bewegt werden, wenn sich niemand darauf befindet.

Sinn: Koordination, gemeinsame Hilfe, Abstimmung der Problemlösung

Schreien-Gröhlen-Kreischen

Zwischen Mannschaft A, die sich aufgeteilt in einer Entfernung von ca. 20 Metern befindet sich Mannschaft B. Die eine Mannschaftshälfte von Gruppe A bekommt nun Begriffe gesagt, die sie der anderen Mannschaftshälfte zurufen muss. Die gegnerische Mannschaft B versucht durch lautes Geschrei dies zu verhindern. Wie viel Wörter können innerhalb einer fest definierten Zeit übermittelt werden? Anschließend wird gewechselt.

Blinder Griff 

Bei 3 Mannschaften (Äpfel, Zitronen, Apfelsinenmannschaft) läuft jeweils eine Person mit verbundenen Augen auf einen Tisch zu. Dort liegen mehrere Äpfel, Zitronen und Apfelsinen. Es dürfen nur die eigenen Obstsorten mitgenommen werden. Die jeweilige Obstsorte muss in einen Korb gelegt werden. Die anderen Gruppenmitglieder können durch Zurufe dirigierend eingreifen.

Zusammenhalt

Jeweils 2 Mitspieler tun sich zusammen. Entweder zwischen die zwei Handaußenflächen, oder Zeigefinger, oder Knien wird ein Bierdeckel (oder ein Blatt Papier, oder ein Stift, oder ein Holzklötzchen) geklemmt. Beide mü;ssen sich nun so durch den Raum bewegen, ohne dass der zwischen den beiden geklemmte Gegenstand herunterfällt. Je besser sich beide koordinieren können und aufeinander reagieren umso kühner können die Aufgaben werden. Es könnte auch versucht werden mit verbundenen Augen die Aufgaben zu erfüllen.

Deckenspiel

Die Gruppe nimmt auf einer Decke Platz. Die Decke kann ggf. soweit zusammengeschlagen werden, dass die Gruppe gerade noch so Platz hat (Schwierigkeitsgrad erhöht). Nun muss die Gruppe die Decke wenden, ohne die Decke zu verlassen.

Sinn: Gegenseitig helfen und halten, abstimmen und koordinieren

Raupenlauf

Die Kinder stellen sich nacheinander als lange Schlange auf, jeder nimmt ein Bein des Vordermanns in die Hand, dann müssen alle dem ersten hinterherhüpfen. Der Erste sollte ein Mitarbeiter sein.

Sinn: Gruppengefühl, Koordination und aufeinander abgestimmte  Bewegungsabläufe führen zum Ziel

Stab absenken

Ein Stab (Besenstiel) liegt auf den Fingern der Kinder, und muss abgesenkt werden ohne dass ein Kind den Stab nicht mehr berührt.

Sinn: Koordination und aufeinander abgestimmte Bewegungsabläufe führen zum Ziel

